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Rodener Wörter und Begriffe:
Rodener Platt Hochdeutsch

barwes barfuß
Baschdad uneheliches Kind
Basski`wo Dezimalwaage
Batsch Schmutz, Dreck, Schlamm
batscheln viel reden, plappern
batschen schlagen
Batschlersch Frau, die viel redet
battasch schwanger
battern stehlen
Batzen viel, große Menge
batzich frech
Bauchlappen Schweinebauch
Baus Beule
bedäppert im Kopf gestört
bedéierlich bedauernswert
bééden beten
Béésen strenge, hartherzige Frau
Bei.en Bienen
Bei.en-Stock Bienenstock
beideln verhauen
beifahren z.B. Beim Essen gut 

zuschlagen
beinäckscht beinahe
beißen jucken z.B. Kopf
Béi-wchin Bübchen
Beizzang zänkisches Weib
bekäppen begreifen

Luise Luft, Roden. Keine Garantie auf Vollständigkeit und Richtigkeit.

http://www.rodener-geschichtskreis.de/
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N e u e  A u s s t e l l u n g  i n  V o r b e r e i t u n g

Auf  Grund  des  harten  Lockdown  haben  wir  uns
entschlossen,  eine  neue  Ausstellung  auszurichten.
Das Thema heißt  “Alte Firmen und Gaststätten
in Roden”. Diese soll, wenn sie fertig ist im Schau-
fenster  des  Quartiersbüro  Roden  zu  sehen  sein
(genauer  Termin  wird  noch  bekannt  gegeben).
Später  wird  die  Austellung  in  unseren  Räum-
lichkeiten ihren Platz  finden.  Wir  wollen uns damit
von  anderen  abheben,  sind  aber  selbst  nicht
abgehoben. Hier mal ein kleiner Vorgeschmack wie
ich mir die Ausstellung vorstellen könnte. Die Bilder
auf  der  nächsten  Seite  zeigen  ein  Streichholz-
schachteletikett  (unten  rechts)  aus  den  1960er  –
70er Jahren, passend dazu das Gebäude früher und
heute.
Auf dem linken Bild oben das Münchner Kind´l, das
den Eigentümer Johann Baptist Gergen aufweist. Zu
jenem  Zeitpunkt  war  der  Ort  Roden  noch  ein
eigenständiges  Dorf,  das  zum  Bürgermeisteramt
Fraulautern  gehörte.  Das  rechte  Bild  zeigt  das
gleiche  Haus,  jetzt  aber  unter  der  Leitung  von
J. Ripplinger zwischen dem 1.- und 2. Weltkrieg. Wie
die  Familie  Ripplinger  zu  dem  Gebäude  kam,  ob
durch Kauf oder Heirat einer aus der Familie Gergen
ist  mir  noch unbekannt.  Während der  NS-Zeit  und
auch  danach  war  im  Gebäude  ein  Kino
untergebracht,  das  erst  Anfang  der  90er  Jahre
aufgegeben wurde.

Info Geburtstagskinder:
Wir gratulieren unseren Geschichtskreismitgliedern

März
Alfe Salvatore 73. Geburtstag
Grüneisen Mechthild 60. Geburtstag
Kiefer Dirk 38. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch.

Das Gebäude steht in der Thirionstraße 40 an 
der Ecke zur Lindenstraße in Höhe Marktplatz.

Links: der etwas traurige Zustand heute


